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Editorial

Lächeln und Schmunzeln
tun immer gut
Von Emil Mahnig, Chefredaktor

Haben Sie heute schon gelacht, liebe Leserin, lieber Leser? Oder ist Ihnen nicht

danach zumute? Sie werden die nächstmögliche sich bietende Gelegenheit für ein

Lachen oder Lächeln nutzen, wenn Sie die Geschichte von Usch Vollenwyder in dieser

Zeitlupe (Seite 6-11) gelesen haben. Denn dann wissen Sie: Lachen ist überaus

gesund, fürs «Gmüet» ebenso wie für den Körper, den Stoffwechsel und auch das

Immunsystem. Und weil man in Gesellschaft öfter lacht als alleine, ist es auch eine

wichtige Art des Kontakts, die Einsamkeit für Momente vergessen macht.

Es ist also nicht so, dass der Spruch «Wer zuletzt lacht, lacht am besten» die richtige

Auffassung ist. Fangen Sie deshalb früher damit an, am besten gleich heute. Übrigens:

Haben Sie gewusst, dass es jedes Jahr einen Weltlachtag gibt? Immer am ersten

Sonntag im Mai finden seit zehn Jahren nicht nur im Land des Lächelns, sondern

weltweit Aktionen und Veranstaltungen zu diesem Thema statt. Merken Sie sich doch

den 3. Mai 2009 vor, und hören und schauen Sie dann ganz genau hin...

Wenigstens zwei von vier Menschen lachen beim Jassen oft - jene beiden nämlich,

die das Spiel gewonnen haben. Wenn Sie dieses Kartenspiel mögen, dann begleiten Sie

uns doch auf dem nächsten Leserausflug.

Die Fahrt führt von Zürich nach St. Moritz - und ab Chur sitzen wir gemeinsam im

speziellen Jasswagen der Rhätischen Bahn an den Tischen und klopfen einen Jass. Selbstverständlich bleibt noch genügend Zeit,

dazwischen auch die Sehenswürdigkeiten des Bündnerlands wahrzunehmen. Die Ausschreibung zu dieser Leserreise finden Sie

auf Seite 43, die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Und schliesslich begegnen wir in dieser Ausgabe noch seiner Exzellenz, Graf Yoster alias Lukas Ammann. Erstaunlich, was

der 96-Jährige alles zu erzählen weiss und noch zu tun gedenkt. Graf Yoster gab sich die Ehre, unser Redaktor Gallus Keel nutzte

die Chance und besuchte ihn im Tessin (Seite 24-27). Ammanns immer charmant-gräfliches Lächeln schliesst den Kreis der

Zeitlupe-Themen für diesen Monat. Es würde mich sehr freuen, wenn wir Sie auch diesmal hie und da zum Schmunzeln bringen

können. Ich wünsche Ihnen erfreuliche Herbsttage!
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